
Das Geistliche Wort 
,,Bücherei trifft fair" 
in Alt-GMHütte 

dieses Mal von Ma~allah Çetin, 
Religionsbeauftragter 
der Ditib Moschee 
Georgsmarienhütte 

Verehrte Leser, 
es gibt einen Schöpfer, der 
die Macht über Alles hat. Wir 
nennen ihn Gott, bzw. Allah. 
lm Universum gibt es tausen­ 
de von Werken, die die Größe 
dieses Schöpfers zeigen. Denn 
die Größe des Künstlers sind 
seine Werke. So gibt es vie­ 
le verschiedenste Werke, die 
die Größe des Schöpfers zei­ 
gen. Es gibt aber einen unter 
den Geschöpfen, das mit sei­ 
nem Selbst, seinem Denkver- 

. mögen, seiner Geistigkeit und 
seinem Aussehen sich hervor­ 
hebt, das ist der Mensch. Allah, 
der Allmächtige befiehlt in sei­ 
nem Koran (17/70): ,,Wir haben 
den Menschensohn als wert­ 
voll und ehrenhaft geachtet". 
ln einem anderen Vers (95/4) 
lautet es: ,,zweifelslos haben 

wir den Menschen in einer 
sehr schönen Art erschaffen". 
Aufgrund dieser Wertigkeit 
des Menschen hat unsere Reli­ 
gion, unter welchen Umstän­ 
den auch immer, Schutzmaß­ 
nahmen vorgenommen: 
Sein Leben ist heilig und unan­ 
tastbar. 
Sein Geist und seine Gedanken 
sind ebenfalls heilig, keiner 
darf sich den (menschlichen) 
Gedanken anderer widerset­ 
zen. 
Sein Glaube ist heilig, keiner 
kann dem Anderen einen Glau­ 
ben vorschreiben oder ihn zur 
Konvertierung zu einer ande­ 
ren Religion zwingen. 
Sein Vermögen ist heilig, kei­ 
ner kann es ihm gegen seinen 
Willen nehmen. 
Nach unserem Glauben sind 
diese Menschenrechte ,,ange­ 
boren". Das allerwichtigste un­ 
ter diesen ist das Leben. Ich 
möchte an dieser Stelle aus un­ 
serer Grundquelle, dem Koran 
in zwei Versen, betreffend der 
Heiligkeit des Lebens zitieren: 
,,Wer einen Menschen tötet, 
so ist es, als hätte er die ganze 
Menschheit getötet, wer einen 
Menschen das Leben rettet, 
so ist es, als hätte er die ganze 
Menschheit gerettet" (5/32). 
,,Wer einen Gläubigen vorsätz­ 
lich tötet, dessen ewige Bleibe 
ist die Hölle" (4/93). 
Diese und ähnliche Verse 
zeigen die Verächtlichkeit des 
Tötens und bezwecken die 
Bildung des Bewusstseins ge­ 
gen das Töten. 
Für ein friedvolles Leben mit­ 
einander. 

Ma~allah Çetin, 

Pfleje.J die ihr 
Handwerk.. versteht! 

Unter dem Motto ,,Bücherei 
trifft fair" öffnete am Weltmis­ 
sionssonntag, dem 22. Oktober 
,die Katholische Bücherei in Alt­ 
Hütte ihre Türen länger als üb­ 
lich zu einem Eine-Welt-Tag. 
Schon im Sonntagsgottesdienst 
in der Herz Jesu Kirche präsen­ 
tierten sich einige Gemeinde­ 
mitglieder in afrikanischen Klei­ 
dern, um auf ein Gemeindepro­ 
jekt und den unterstützenden 

Verein .Hand in Hand e. V." auf­ 
merksam zu machen. Ebenso 
wurde der Gemeinde erklärt, 
dass die jährlichen Einnahmen 
des Adventsbasares auch durch 
Sr. Magdalena, einem ehema­ 
ligen Gemeindemitglied, das 
im Orden von Mutter Theresa 
in Rom lebt, Menschen in aller 
Welt zugutekommen, die in Not 
sind. 
Schließlich wurde das Prinzip 
des Fairen Handels erklärt, für 
das sich die Gemeinden in Ge­ 
orgsmarienhütte- West seit ei­ 
niger Zeit besonders einset­ 
zen. Sie wollen ,,Faire Gemein- ... l. s9~;e 
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den" sein. Das bedeutet, dass 
die Bewahrung der Schöpfung 
und die Solidarität mit den Ar­ 
men der Welt einen hohen Stel­ 
lenwert bekommt. ln diesem 
Rahmen eröffnete die Bücherei 
Ende 2016 einen Verkaufsstand 
in ihren Räumen, um Faire Pro­ 
dukte wie Kaffee, Tee, Schoko­ 
lade, Orangensaft und Honig 
anzubieten. Außerdem gibt es 
die Möglichkeit, kleine Präsen- 

te von der Osnabrücker Künst­ 
lerin Petra Murray zu erstehen, 
die vor allem christliche Motive 
anbietet. Sie spendet die Hälfte 
des Verkaufspreises für Kinder­ 
projekte der Einen Welt. Für den 
Verkaufsstart in der Bücherei 
hat sie ein Kreuz gestiftet, das 
von Bruder Markus Steinberger 
an diesem Tag gesegnet wurde. 
Die Besucher konnten an einem 
Schokoladenquiz teilnehmen, 
einige Faire Produkte verkosten 
und sich über Gemeindeprojek­ 
te informieren. 
Öffnungszeiten der Bücherei, 
Hindenburgstr. 12, und .Fairer" 
Verkauf jeweils dienstags und 
donnerstags von 15.30 bis 17.30 
Uhr, sonntags von 11 bis 12 Uhr. 

Besuch der 
Krippen­ 
landschaft 
Am Samstag, dem 13. Janu­ 
ar, führt eine Halbtagesfahrt 
der Kolpingsfamilie Oesede zur 
Krippenlandschaft in der Krypta 
der St. Antonius Basilika Rheine . 
Die Anreise erfolgt mit dem Bus. 
Um 14 Uhr erwartet der frühere 
Küster der Kirche, Friedel Theis­ 
mann, die Besuchergruppe. Das 
anschließende Kaffeetrinken 
führt zum Kolping-Bildungs­ 
haus-Salzbergen. Interessierte 
melden sich bitte in den Pfarr­ 
büros St. Peter & Paul Oesede, 
Tel. 05401/86420 oder Hl. Geist, 
Tel. 05401/59414, an. Infos auch 
unter www.kolping-oesede.de. 


